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AVG §66 Abs4;

B-VG Art116 Abs1;

B-VG Art119a Abs9;

GdG Vlbg 1985 §85 Abs1 litd;

GdG Vlbg 1985 §92 Abs1;

GdG Vlbg 1985 §92 Abs5;

RPG Vlbg 1996 §35 Abs3;

VwGG §34 Abs1;

1. AVG § 66 heute

2. AVG § 66 gültig ab 01.01.1999 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 158/1998

3. AVG § 66 gültig von 01.02.1991 bis 31.12.1998

1. B-VG Art. 116 heute

2. B-VG Art. 116 gültig ab 01.02.2019 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 14/2019

3. B-VG Art. 116 gültig von 01.01.2004 bis 31.01.2019 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 100/2003

4. B-VG Art. 116 gültig von 01.01.1985 bis 31.12.2003 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 490/1984

5. B-VG Art. 116 gültig von 21.07.1962 bis 31.12.1984 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 205/1962

6. B-VG Art. 116 gültig von 19.12.1945 bis 20.07.1962 zuletzt geändert durch StGBl. Nr. 4/1945

7. B-VG Art. 116 gültig von 03.01.1930 bis 30.06.1934

1. B-VG Art. 119a heute

2. B-VG Art. 119a gültig ab 01.01.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 51/2012

3. B-VG Art. 119a gültig von 01.01.2004 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 100/2003

4. B-VG Art. 119a gültig von 01.01.1985 bis 31.12.2003 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 490/1984

5. B-VG Art. 119a gültig von 21.07.1962 bis 31.12.1984 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 205/1962

1. VwGG § 34 heute

2. VwGG § 34 gültig ab 01.07.2021 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 2/2021
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3. VwGG § 34 gültig von 01.01.2014 bis 30.06.2021 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

4. VwGG § 34 gültig von 01.03.2013 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

5. VwGG § 34 gültig von 01.07.2008 bis 28.02.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 4/2008

6. VwGG § 34 gültig von 01.08.2004 bis 30.06.2008 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 89/2004

7. VwGG § 34 gültig von 01.09.1997 bis 31.07.2004 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 88/1997

8. VwGG § 34 gültig von 05.01.1985 bis 31.08.1997

Rechtssatz

Die Bezirkshauptmannschaft hob den Bescheid des Bürgermeisters der bf Gemeinde gemäß § 85 Abs. 1 lit. d iVm § 92

Abs. 1 Vlbg GdG 1985 auf. In weiterer Folge hob die Landesregierung den bekämpften aufsichtsbehördlichen Bescheid

der Bezirkshauptmannschaft gemäß § 66 Abs. 4 AVG ersatzlos auf. Ein die Gemeinde in ihrem Recht auf

Selbstverwaltung belastender aufsichtsbehördlicher Bescheid liegt im vorliegenden Fall nicht vor. Mit dem

angefochtenen Bescheid wurde vielmehr ein die Gemeinde in diesem Sinne belastender Bescheid, mit dem ein im

eigenen Wirkungsbereich erlassener Bescheid des Bürgermeisters der Gemeinde in Ausübung aufsichtsbehördlicher

Befugnisse gemäß § 85 Abs. 1 lit. d Vlbg GdG 1985 i.V.m. § 35 Abs. 3 Vlbg RPG 1996 aufgehoben wurde, ersatzlos

behoben. Mit dem angefochtenen Bescheid wurde somit ein erfolgter EingriB in das Verwaltungshandeln eines

Gemeindeorganes im eigenen Wirkungsbereich wieder beseitigt. Die Beschwerde war daher mangels

Rechtsverletzungsmöglichkeit der bf Gemeinde zurückzuweisen.Die Bezirkshauptmannschaft hob den Bescheid des

Bürgermeisters der bf Gemeinde gemäß Paragraph 85, Absatz eins, Litera d, in Verbindung mit Paragraph 92, Absatz

eins, Vlbg GdG 1985 auf. In weiterer Folge hob die Landesregierung den bekämpften aufsichtsbehördlichen Bescheid

der Bezirkshauptmannschaft gemäß Paragraph 66, Absatz 4, AVG ersatzlos auf. Ein die Gemeinde in ihrem Recht auf

Selbstverwaltung belastender aufsichtsbehördlicher Bescheid liegt im vorliegenden Fall nicht vor. Mit dem

angefochtenen Bescheid wurde vielmehr ein die Gemeinde in diesem Sinne belastender Bescheid, mit dem ein im

eigenen Wirkungsbereich erlassener Bescheid des Bürgermeisters der Gemeinde in Ausübung aufsichtsbehördlicher

Befugnisse gemäß Paragraph 85, Absatz eins, Litera d, Vlbg GdG 1985 i.V.m. Paragraph 35, Absatz 3, Vlbg RPG 1996

aufgehoben wurde, ersatzlos behoben. Mit dem angefochtenen Bescheid wurde somit ein erfolgter EingriB in das

Verwaltungshandeln eines Gemeindeorganes im eigenen Wirkungsbereich wieder beseitigt. Die Beschwerde war daher

mangels Rechtsverletzungsmöglichkeit der bf Gemeinde zurückzuweisen.
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